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Vorhofflimmern ist in Deutsch-
land die häufigste Herzrhythmus-
störung, von der heute bereits
rund 800.000 Menschen betrof-
fen sind. Die Patienten tragen ein
stark erhöhtes Schlaganfallriskio.
Die frühzeitige Diagnose gilt bis-
lang als schwierig, denn die meis-
ten Menschen bemerken ihr Lei-
den nicht rechtzeitig. Abhilfe
kann eine neuartige Methode na-
mens „evidensa“ schaffen, die
Vorhofflimmern mit einer Wahr-
scheinlichkeit von 96 Prozent er-
kennen kann. Entwickelt hat sie
die 30-jährige Nicole Kikillus, pro-
movierte Ingenieurin an der Uni-
versität Karlsruhe im Fachgebiet
Biomedizinische Technik. Für ihre
innovative Forschungs- und Ent-
wicklungsarbeit wurde sie mit
dem MRN-Innovationspreis 2009
ausgezeichnet, der mit 25.000
Euro dotiert ist.
Nach den notwendigen klini-
schen Studien sollen 2011 Zulas-
sung und Markteinführung fol-
gen, erklärt Kikillus. Die Identifi-
zierung von Vorhofflimmern und
die Prävention dadurch bedingter
Schlaganfälle wird durch die von
ihr entwickelte Software schneller
und einfacher.

Neben dem mit 25.000 Euro do-
tierten Hauptpreis wurden erst-
mals Sonderpreise in Höhe von je
5.000 Euro an zwei weitere Projek-
te vergeben. Zum einen an das
Team Prof. Dr. Thomas Hügle und
Dipl.-Ing Ralf Weigel aus dem süd-
hessischen Bürstadt. Sie sind die
Väter eines Verfahrens, das eine
hohere Biogasausbeute durch ther-
misch induzierte Hydrolyse (TIH)
ermöglicht und somit auf dem

Feld der erneuerbaren Energien
für einen industriellen Effizienz-
sprung sorgt. Ebenfalls einen Son-
derpreis erhielt Dr. Matthias
Schlipf. Der vormals an der Uni-
versität Karlsruhe forschende In-
genieur schuf in Kooperation mit
der Weinheimer Firma Q-DAS ein
mathematisches Berechnungsver-
fahren, das den Fertigungsprozess
für hochpräzise Industrieprodukte
überwacht.
Zum ersten Mal waren Forscher
und Entwickler aus der Technolo-
gieRegion Karlsruhe, mit der die
MRN eine enge, vertraglich fixier-
te Kooperation pflegt, zur Bewer-
bung um den MRN-Innovations-
preis 2009 zugelassen.
Dass es auf Anhieb gleich zwei Be-
werber aus dem Raum Karlsruhe
unter die Preisträger schafften,
zeugt für Dr. Harald Schwager,
Vorsitzender des Vereins Zukunft
Metropolregion Rhein-Neckar
(ZMRN e.V.) und Vorstandsmit-
glied der BASF SE, von der frucht-
baren Zusammenarbeit der beiden
Regionen.
Zwischen der MRN und der Tech-
nologieRegion Karlsruhe herrscht
ein intensiver fachlicher Aus-
tausch.(ps)

Annweiler. Der Pfälzerwald-Ver-
ein lädt ein zur Nikolauswande-
rung am Sonntag, den 06. Dezem-
ber 2009. Die Teilnehmer treffen
sich um 13.30 Uhr am neuen
Treppenaufgang zur Markwardan-
lage. Beginn der Wanderung um
13.45 Uhr. Die Wanderstrecke be-
trägt 5 Km. Ein kurzer Weg durch
die Kuranlage ist für die Seniorin-

nen und Senioren vorgesehen.
Mit dieser letzten Wanderung im
Jahr 2009 findet dann gegen
15.30 Uhr eine gemeinsame PWV
Nikolausfeier in der Tennis-Gast-
stätte (Steingarten), Bindersbach
bei Kaffee und Kuchen statt. Licht-
bilder von den Aktivitäten im ab-
gelaufenen Wanderjahr werden
diese Veranstaltung umrahmen.

Die Preisträgerin Dr. Nicole Kikil-

lus und Dr. h.c. Manfred Lauten-

schläger, Vorsitzender des Stif-

tungsrates der Stiftung MRN.
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Nikolauswanderung
Rinnthal. Die Ortsgemeinde und
die Kirchengemeinde Rinnthal la-
den alle Seniorinnen und Senio-
ren aus Rinnthal herzlich ein zum
Adventsnachmittag. Am Samstag,
05. Dezember, trifft man sich um
14 Uhr im Bürgerhaus zu einem
besinnlichen Nachmittag bei Kaf-
fee, Kuchen, Liedern, Gedichten
und Geschichten.
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